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rika mit Frau, den ich Jahrzehnte lang nicht gesehen habe.- 
Horovitzens und Frau Brevee speisen bei mir; ich zeige ihnen das 

Haus.- 
Mit Heini bei den Russen Ostrowski, die Weisheit hat ihren Haken. 

Lichtenst.s und Dr. Müller meine Nachbarn, gehn nach den ersten 
zwei Akten. 
27/10 Schlaf immer gut; nur die Morgenstunde etwa 6-7 bang und un- 
ruhig, halbträumend.- 

Dictirt Nov. beg.;- am Verf.;- Pantomime Pierrette.- 
Russ. Theater Hamlet (Katschalow; sehr starker Eindruck). 

28/10 Vm. bei Else Speidel (wegen Geschenks für Elschen). 
- Bei Gustav.- 
Bei Frau V. L. - 
Bonbons und Blumen (vorläufig) für Elschen. 
Bank; Dollars verkauft. 
Nm. Sitzung Autoren. (Aus Berlin Dr. Goldbaum und Fulda anwe- 

send. Kartellverträge, Schiedsgericht, Theaterrath.) 
- Im Votiv Kino.- (Jul. Bauer erzählt mir auf dem Weg hin von 

seinen amerik. Tantiemenverlusten, Diebereien Conrieds etc.) - 
Bei Julius’ z. N.- 

29/10 Traum: In unserem Salon; an der Wand ein goldumrahmter 
(kleiner) Spiegel; oben links etwa drei parallele Sprünge; Olga steht 
neben mir und bemerkt (scherzend) irgend etwas, als wäre ich schuld - 
dann auf meine etwas schuldbewußte Miene sagt sie: Das war ja schon, 
wie ich noch da war.- Dann auf einem Bühnenboden (keinerlei Deco- 
ration) liegend? Kainz? oder Schott;- er? ruft Es lebe der König - je- 
mand? Schott oder Kainz hebt den nun stehenden an den Schultern in 
die Höhe, was als geschmacklos empfunden wird. (Deutung: Es 
lebe... im Verführer: Es lebe Prinz Arduin) (im gestrigen Kino der 
Schultertanz;- Kainz Schott entfernte Aehnlichkeit.) - 

Brief von Alma, u. a.: „Verzeihen Sie Olga...“ 
- Sitzung in der Handels- und Gewerbekammer Autorenverband, 

Bühnenverein etc. Spreche u. a. Putlitz, Theod. Loewe.- 
Begegne Karpath, der wieder gesund geworden. 
Evangel. Kirche. Hochzeit Else Speidel - Hans Lederer. 
Zum Thee bei Auernheimers, wo Frau Brevee, Horovitz’, Baron 

Winterstein, Leonie.— Mit Winterstein nachher ins Schwarzenberg- 
kino. Sturm und Regen. Bei „Gruß“ gen. 
30/10 S. Telegr. „Kleines Schsph. Berlin (Reigen) Anklage gegen Di- 
rection und Schauspieler wegen Darstellung unzüchtiger Handlungen, 


